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Abfälle möglichst hochwertig verwerten

◼ Die Thermische Verwertung ist insbesondere als Alternative zur europaweit immer noch  

praktizierten Deponierung integraler Bestandteil einer modernen Kreislaufwirtschaft, da es 

für viele Abfälle schlicht keine ökonomisch und ökologisch sinnvolle Alternative gibt. 
▪ Im Sinne einer effektiven 

Kreislaufwirtschaft sollten Abfälle 

aber immer so hochwertig wie 

möglich verwertet werden.

▪ Dazu braucht es Anreize mit 

einer Lenkungswirkung.

▪ Wenn die thermische Verwertung 

teurer wird und die Deponierung 

verboten ist, wird Recycling 

wirtschaftlicher.

Es wird mehr stofflich verwertet.
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Potenziale für mehr Recycling 

in der EU
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Abfallverbrennung im BEHG und EU-ETS

◼ Nach aktuellem Stand sollen Abfälle bereits ab 2023 innerhalb des nationalen 

Emissionshandels (BEHG) als Brennstoffe gewertet werden.

◼ Steigende Verbrennungskosten in Deutschland bei gleichzeitig gleichbleibenden Kosten im 

europäischen Ausland werden vor allem in Grenzregionen zu einem erhöhten Aufkommen 

der Abfallverbringung in das Ausland führen. 

◼ Eine solche Form des Abfalltourismus schwächt nicht nur den deutschen Markt, sie ist 

auch in Hinblick auf die Klimawirkung unsinnig und muss unbedingt verhindert werden.

• Die Einbindung von Abfällen in einen Emissionshandel sollte daher zwingend auf  

europäischer Ebene stattfinden und nationale Alleingänge im Vorfeld verhindert werden.


